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1. Ablauf des Abends 
 
 

19:00h Ankommphase mit Begrüßungsgetränk  
von Bleam‘s Mostschenke 
 

19:15h Begrüßung und einführende Worte 
Bgm. Markus Bradler 

 
19.25h Rückblick auf den Agenda 21 Prozess Straß 
  Interviews mit Walter Pachler und Markus Bradler 

 
19.40h Bilanz der letzten 7 Jahre 

  Vzbgm. Thomas Mayrhofer 
 

Projektvorstellung von: 

 Ferienspaß – Birgit Wallmann 

 Food-Coop Atterguat – Barbara Mayrhofer 

 Essen auf Rädern – Josef Lohninger 

 Projekte im Bauausschuss (Schwimmbad Sanierung, Geh/Radweg, 

Bewegungszone, Siedlungsentwicklung, ÖEK…) – Martin Emeder 

 Verein EnergieVisionAttersee-Mondseeland – Christian Schachl 

 Präsentation der geplanten Kapelle – Kapellenverein Straß 

 
20.40h Unsere Ideen für die Zukunft 

 „Straßer Gemeinderadar“  

Ein Stimmungsbild der Besucher/innen zu div. Themen  

 Tischdiskussion  

„Was ist mir in den nächsten Jahren in Straß besonders wichtig? 

Welches Thema brennt für mich? Was liegt mir am Herzen?“ 

 Welche Projekte sollten wir starten?  

Meine Ideen für die Umsetzung? 

 

21.30h  Blitzlichter der Ergebnisse 
 
 

21.45h Wie geht es jetzt im Projekt weiter? 
Ausblick und abschließende Worte von Vzbgm. Thomas Mayrhofer 

und Bgm. Markus Bradler 
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2. Die letzten 7 Jahre – Eine Bilanz der Umsetzung des 
Zukunftsprofils Straß 
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3. Straßer Gemeinderadar - Ein Stimmungsbild der 
Besucher/innen zu div. Themen 

 

Ergebnisse Plakat1 

Anregungen: 

 Verkehrslösung durch 

Strass - Umfahrung? 

 Mehr Verkehrskontrollen 

 (Schul-)Busver-bindung 

St. Georgen – Wildenhag 
verbesserungsfähig 
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Ergebnisse Plakat2 

  

Anregungen: 

 Freilaufende Hunde 

sind ein Problem. 

 Hundekot im Garten.  
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Auswertung 

 

1. Straß bietet gute Wohnmöglichkeiten für junge Familien. 

Insg. 58 Punkte vergeben 

100-75% Zustimmung: 15 Punkte (10 Frauen/5 Männer) 

74-50% Zustimmung: 22 Punkte (8 Frauen/14 Männer) 

49-25% Zustimmung: 9 Punkte (4 Frauen/5 Männer) 

24-0% Zustimmung: 12 Punkte (8 Frauen/4 Männer) 

 

2. Für ältere Menschen gibt es in Straß viele Angebote. 

Insg. 53 Punkte vergeben 

100-75% Zustimmung: 12 Punkte (8 Frauen/4 Männer) 

74-50% Zustimmung: 22 Punkte (12 Frauen/10 Männer) 

49-25% Zustimmung: 10 Punkte (3 Frauen/7 Männer) 

24-0% Zustimmung: 9 Punkte (2 Frauen/7 Männer) 

 

3. Unsere Jugendlichen sind gut ins Gemeindeleben integriert. 

Insg. 53 Punkte vergeben 

100-75% Zustimmung: 3 Punkte (3 Frauen/0 Männer) 

74-50% Zustimmung: 15 Punkte (8 Frauen/7 Männer) 

49-25% Zustimmung: 23 Punkte (10 Frauen/13 Männer) 

24-0% Zustimmung: 12 Punkte (3 Frauen/9 Männer) 

 

4. Es gibt genügend Treffpunkte und Anlässe der Begegnung in der Gemeinde. 

Insg. 53 Punkte vergeben 

100-75% Zustimmung: 5 Punkte (4 Frauen/1 Mann) 

74-50% Zustimmung: 21 Punkte (9 Frauen/12 Männer) 

49-25% Zustimmung: 15 Punkte (7 Frauen/8 Männer) 

24-0% Zustimmung: 12 Punkte (4 Frauen/8 Männer) 
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5. Unser Erholungs-, Sport- und Freizeitangebot deckt meine Bedürfnisse gut ab. 

Insg. 52 Punkte vergeben 

100-75% Zustimmung: 15 Punkte (8 Frauen/7 Männer) 

74-50% Zustimmung: 21 Punkte (8 Frauen/13 Männer) 

49-25% Zustimmung: 15 Punkte (9 Frauen/6 Männer) 

24-0% Zustimmung: 1 Punkt (0 Frauen/1 Männer) 

 

6. Unser Angebot an Kursen, Workshops, Vorträgen etc. ist für mich ausreichend. 

Insg. 52 Punkte vergeben 

100-75% Zustimmung: 8 Punkte (6 Frauen/2 Männer) 

74-50% Zustimmung: 16 Punkte (8 Frauen/8 Männer) 

49-25% Zustimmung: 15 Punkte (5 Frauen/10 Männer) 

24-0% Zustimmung: 13 Punkte (6 Frauen/7 Männer) 

 

7. Das Kultur- und Veranstaltungsangebot ist sehr gut. 

Insg. 55 Punkte vergeben 

100-75% Zustimmung: 3 Punkte (2 Frauen/1 Mann) 

74-50% Zustimmung: 9 Punkte (0 Frauen/9 Männer) 

49-25% Zustimmung: 26 Punkte (15 Frauen/11 Männer) 

24-0% Zustimmung: 17 Punkte (8 Frauen/9 Männer) 

 

8. Ich fühle mich über Aktivitäten und Geschehnisse im Ort gut informiert. 

Insg. 64 Punkte vergeben 

100-75% Zustimmung: 22 Punkte (11 Frauen/11 Männer) 

74-50% Zustimmung: 27 Punkte (11 Frauen/16 Männer) 

49-25% Zustimmung: 15 Punkte (6 Frauen/9 Männer) 

24-0% Zustimmung: 0 Punkte (0 Frauen/0 Männer) 

 

9. In Straß wird viel getan, um das Umweltbewusstsein der Bürger/innen zu wecken. 

Insg. 55 Punkte vergeben 

100-75% Zustimmung: 4 Punkte (1 Frauen/3 Männer) 

74-50% Zustimmung: 13 Punkte (5 Frauen/8 Männer) 

49-25% Zustimmung: 20 Punkte (11 Frauen/9 Männer) 

24-0% Zustimmung: 18 Punkte (5 Frauen/13 Männer) 
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10. Unsere natürlichen Lebensräume werden gut gepflegt.  

Insg. 52 Punkte vergeben 

100-75% Zustimmung: 16 Punkte (6 Frauen/10 Männer) 

74-50% Zustimmung: 24 Punkte (10 Frauen/14 Männer) 

49-25% Zustimmung: 9 Punkte (6 Frauen/3 Männer) 

24-0% Zustimmung: 4 Punkte (1 Frauen/3 Männer) 

 

11. Unsere verschiedenen Ortsteile sind gut eingebunden. 

Insg. 59 Punkte vergeben 

100-75% Zustimmung: 3 Punkte (1 Frauen/2 Männer) 

74-50% Zustimmung: 18 Punkte (9 Frauen/9 Männer) 

49-25% Zustimmung: 26 Punkte (12 Frauen/14 Männer) 

24-0% Zustimmung: 12 Punkte (4 Frauen/8 Männer) 

12. Straß soll mit den Nachbargemeinden intensiver zusammenarbeiten. 

Insg. 57 Punkte vergeben 

100-75% Zustimmung: 16 Punkte (4 Frauen/12 Männer) 

74-50% Zustimmung: 22 Punkte (15 Frauen/7 Männer) 

49-25% Zustimmung: 13 Punkte (2 Frauen/11 Männer) 

24-0% Zustimmung: 6 Punkte (3 Frauen/3 Männer) 
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4. Straß 2025: Unsere Themen und Ideen für die 
Zukunft - Ergebnisse der Tischdiskussionen 

 
 

Was ist mir in den nächsten Jahren in Straß besonders wichtig? 

Welches Thema brennt für mich? Was liegt mir am Herzen? 

 

Anliegen im Bereich Mobilität, Verkehrsinfrastruktur:  

 Weiterentwicklung der Geh- und Radwege 

 Sichere Geh- und Radwege (ganze Gemeinde)  

 Kronberg: Straße mit Geh/Radweg?  

 Es fehlen öffentliche Parkplätze in Wildenhag  

 Parkplatz Wildenhag (bei Veranstaltungen)  

 Fußweg bei Autobahnbrücke Wildenhag  

 Straßensanierung Wildenhag  Autobahn  

 Ringstraße Straß als Wohnstraße entwickeln 

 Durchzugsstraße in Straß verkehrsberuhigen  Begegnungszone  

 Verkehrsberuhigende Maßnahmen (Zentrum Straß)  Schule  

 Überwachung der Geschwindigkeitsbeschränkung 

 Geschwindigkeit auf Straßen  

 Rücksichtsloses fahren auf Banketten/Grünflächen, es wird nicht 

ausgewichen. 

 Busverbindung Straß-Wildenhag-Attersee ausbauen 

 Öffentliche Verkehrsmittel (ganze Gemeinde)  

 Kinder kommen nicht gut heim von der Schule (Wildenhag)  

o Auch Straß  

o Problem: Schulen Vöcklabruck  

 E-Tankstelle in Straß und Wildenhag  

 Taxi-Gutscheine für Jugendliche ausgeben 

 Mitfahrbankerl aufstellen 

 Senioren sind teilweise nicht mehr mobil (Leerfahrten Schulbus 

nutzen!)  

o Können nicht mehr mit Auto fahren  

o Einkaufen/Arzt etc./Kirche  



 

 
 

12 

 

Anliegen im Bereich der Ortsentwicklung, Infrastrukur, 

Zusammenarbeit  

 Ortsbild gestalten (Gemeindehaus  Holzbau; Ortsplatz) 

 Dorfentwicklung Straß 

 Heizung der Schule und Gemeinde (Biomasse)  

 Hochwasser-Auffangbecken (schnell)  

 Spielplatz Wildenhag  

 Spielplatz Wildenhag  

 Spielplatz wird gebraucht  

 Begegnungsräume fehlen in Wildenhag, z.B.: Eisstock-Bahn  

 Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden (St. Georgen, Oberwang, 

Berg) z.B. gemeinsamer Bauhof  

 Bestehende Gemeindekooperation beibehalten und ausbauen  

 Überbrückung der Zweiteilung der Gemeinde – Ortsteile mehr 

verbinden 

 

Anliegen im Bereich der Betreuung älterer Menschen 

 Tagesbetreuung für Senioren (Generationenhaus in der VS, 

Dachgeschoss) 

 Tagesbetreuung für Senioren - „Kindergarten“ für Alte  

 Betreutes Wohnen für Senioren  

 Seniorenresidenz  

 Ehrenamtliche Mitarbeiter für Essen auf Räder aktivieren (auch in 

Zukunft genug Personen haben) 

 Aktive Treffpunkte für ältere (auch nicht mehr mobile) Pensionisten 

(Gedächtnistraining, Spiele, Kaffee und Kuchen)  

 

Anliegen im Bereich Nahversorgung, Betriebsansiedlung, 

Wirtschaftsförderung 

 Zweigstelle von Atterguat in Wildenhag?  

 Intensive Bewerbung von Atterguat – wir wissen viel zu wenig! 

 Café  
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 Cafétreff  

 Innenhofcafé beim Wirt mit Bunkel 

 Bankomat in Straß  

 Betriebe in der Gemeinde als attraktive Arbeitgeber bekannt machen 

 Attraktive Standorte für Unternehmen schaffen  

 Betriebe ansiedeln  

 

Anliegen im Bereich Bauen und Wohnen 

 Weitere Erschließung des Ortszentrums von Straß 

 Leistbares Wohnen in guter Lage möglich machen 

 Rückbesinnung auf ursprünglichen/regionalen Baustil 

 „Start-„Wohnungen 

 Leistbare Start-Wohnungen für Jugendliche schaffen 

 Wohnungen für Junge (Starterwohnungen)  

 Planloses Verbauen reduzieren  

 Wohnungen für Singles 

 

Anliegen im Bereich Natur und Umwelt, Energie 

 Erhaltung der Natur – gesunder Lebensraum  

 Insektenfreundliche Flächen 

 Flurreinigung als gemeinsame Aktion 

 Energieautark werden z.B.: Autobahnlärmschutz als Energiespender 

nützen  

 Windpark Saurüssel (+ Bürgerbeteiligung)  

 

Anliegen im Bereich Begegnung, Freizeit, Kultur… 

 Dorffest  

 Straßer Dorffest  

 Kulturprogramm, Veranstaltungen (Lesung, Musik, Theater)  

 Kulturveranstaltungen: Chor, Theater, Kabarett (Turnsaal), Konzerte 

(Kapelle) 

 Aktuelle Veranstaltungen auf einer elektronischen Anzeige bewerben 

 Gründen eines rhythmischen Gospelchors  
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 Büchertauschzelle 

 Offenes Bücherregal z.B.: integriert in der Begegnungszone oder bei 

der Gemeinde  

 Tauschbörse  

 Jugendliche brauchen Treffpunkte (14-17 Jahre)  

 Leistbare Jugendtanzgruppe  

 Sportangebote vor allem für Mädchen (z.B. Volleyball)  

 Turnen (Bewegung) für Jüngere  

 Walking, Wandertreff  

 Verschiedene Treffpunkte für eine Walking-Gruppe (z.B.: Wildenhag, 

Straß, Pabing, Powang, Kronberg)  

 Lauftreff und Biketreff Straß 

 Turnsaal ganzjährig geöffnet für Vereine  

 Integration von Zuzüglern 

 Herzensbildung für das menschliche Miteinander 
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5. Konkrete Projektideen für die Zukunft 

 

Projekte, die wir starten sollten… Meine Ideen für die Umsetzung 

 

 

Unsere Projektidee… Bücherzelle für Straß 
 

Kurzbeschreibung: Beim Ferienspaß eine Telefonzelle bemalen und 

umgestalten für eine Bücherzelle in unserer Gemeinde  

 

Ideengeber: Ferienspaß 

 

 

 

 

 

Unsere Projektidee… Büchertauschzelle  
 

Kurzbeschreibung:  

In einer ausgedienten Telefonzelle Bücher deponieren, die frei abgeholt werden 

können  

gegen ausgelesene eigene Bücher.  

 

Ideengeber: Pacher Marianne  

 

 

 

 

 

 

Unsere Projektidee… Mitfahrbankerl  

 
Kurzbeschreibung: Klar gekennzeichnete „Mitfahrbankerl“ aufstellen, die von  

Personen, die eine Mitfahrgelegenheit brauchen (nach St. Georgen/Attersee, etc)  

genutzt werden können. Bewusstseinsbildung bei der Bevölkerung für das 

Mitnehmen 

 

Ideengeber:  Florian Dostal  
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Unsere Projektidee… Seniorentreff 
 

Kurzbeschreibung:  

Aktiver Treffpunkt für ältere (nicht mehr mobile) Pensionisten  im Seniorenwohnheim St. 

G., in Straß? 

 z.B.: SelbA (Selbstständig im Alter, Gedächtnistraining, Spiele, Kaffee und 

Kuchen)  

 

Ideengeber:  

Waltraud Pachler  

 

 

 

 

Unsere Projektidee… Junges Wohnen  
 

Kurzbeschreibung:  

Junge StrasserInnen wollen in der Gemeinde bleiben! Aber wie? 

Leistbare „Start-Wohnungen“ für Jugendliche/junge Straßer bauen, entwickeln 

 

Ideengeber:  

Eva-Maria Schiemer, Lisa und Nadine Wallmann  

 

 

 

 

Unsere Projektidee… Singen-Tanz-Bewegung“  
 

Kurzbeschreibung:  

für die Jugend und Junggebliebene  

Walking-Gruppe (Treffpunkte Straß, Kronberg, Pabing, Powang, Wilderhag) 
Jugend-Tanzgruppe (muss leistbar sein) 

Rhythmischer (Gospel)Chor  

 

Ideengeber:  

Wallmann’s und Pachler Waltraud  
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Unsere Projektidee… Seniorentaxi 
 

Kurzbeschreibung:  

Eine Mitfahrmöglichkeit/Rufbus/Dorfbus oder ähnliches für ältere Menschen  

(für Einkauf, Arztbesuch, Kirche etc.) 

 

Ideengeber: Keber Brigitte  

 

 

 

 

 

Unsere Projektidee… Integration Zuzügler  
 

Kurzbeschreibung: Wie erreichen wir die „Neuen“?  

 Dazu sollten wir ein Projekt starten 

 

Ideengeber: Walter Pachler 

 

 

 

 

 

Unsere Projektidee… Spielplatz Wildenhag  
 

Kurzbeschreibung: 

Treffpunkt für Familien und Jugend in Wildenhag schaffen 

 

Ideengeber: Kaki 

 

 
 

 

 

 

Unsere Projektidee… „Respektiere deine Grenzen“ – Im 

Straßenverkehr  
 

Kurzbeschreibung:  

Bewusstseinsbildung (Geschwindigkeit/ausweichen)  

 

Ideengeber:  

Walter Pachler junior 
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Unsere Projektidee… Rasenmähen-Verbot  

 
Kurzbeschreibung:  

Samstag ab 14:00 Uhr  

 
Ideengeber:  

 

 

 

 

 

Unsere Projektidee… Erhaltung der Natur  

 

Kurzbeschreibung:  

- Extensive Landwirtschaft  

- Mischwald 

 

Ideengeber:  

 

 

 

 

 

Unsere Projektidee… Öffentlicher Begegnungsraum  

 
Kurzbeschreibung:  

- In Wildenhag  

- Café, Heuriger, Spielplatz, Eisstock-Bahn  

 

Ideengeber:  

 

 

 

 

 

Unsere Projektidee… Straßenabschnitt VS-Sportplatz als 

Begegnungszone (20 km/h)  
 

Kurzbeschreibung:  

Ideengeber: D. Steinbichler 
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Unsere Projektidee… Dorffest und Gewerbemeile in Kombi  
 

Kurzbeschreibung:  

Zwischen VS und Sportplatz: Hütten, Standln, Musik  

 

Ideengeber: Steinbichler 

 

 

 

 

 

 

Unsere Projektidee… Ringstraße Straß als Wohn- und Spielstraße  

 

Kurzbeschreibung:  

 

Ideengeber: Steinbichler/Mairwöger  

 

 

 

 

 

Unsere Projektidee… Turnsaalöffnung wenn möglich ganzjährig  
 

Kurzbeschreibung:  

 

Ideengeber: Schachl Franz  

 

 

 

 

 

 

Unsere Projektidee… Gründung einer Walking- und  

Wandergruppe für Jung und Alt  
 

Kurzbeschreibung:  

 

Ideengeber:  
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Unsere Projektidee… Cafétreff in Straß 
 

Kurzbeschreibung: beim GH Stampf 

 

Ideengeber:  

 

 

 

 

 

Was mir wichtig ist und in der Diskussion keinen Platz (mehr) hatte  

 

 

Wir brauchen einen großen Kühlschrank in der Volksschule  
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6. Teilnehmer/innen der Veranstaltung 
 

 

Vorname Nachname 
Franz  Spitzer  

Manfred Neubacher 

Elfriede  Mayrhofer 

Johann  Kreuzer  

Martin  Emeder 

Johann  Söllinger 

Roland  Eichhorn 

Norbert  Hemetsberger 

Andreas Lakits 

Petra Steinbichler 

Holger Dominik  Steinbichler 

Sieglinde Mairwöger 

Irmi  Harringer 

Hans Neußer-Harringer  

Renate  Cisser 

Hubert Hemetsberger 

Josef  Pachler 

Hubert  Radauer 

Waltraud Pachler 

Lisa Wallmann 

Nadine Wallmann 

AndreA  Kollroß 

Birgit Wallmann 

Eva-Maria  Schiemer  

Hermann  Strobl 

Günter Gruber 

Anita Gruber 

Tanja Strobl 

Herta Lohninger 

Franz Lohninger 

Günther Huber 

Florian Dostal  

Barbara Dostal 

Gudrun Huber 

Elena Schlömmer 

Andrea Schlömmer 

Harald  Schlömmer  

Herbert Schachl  
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Franz  Schachl  

Brigitte Schachl  

Waltraud  Graus  

Franz  Strobl 

Gertraud  Hofinger  

Rudolf  Hofinger  

Marianne  Pachler  

Alfred  Bayer 

Katharina Bayer  

Bettina Grubinger  
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7. Impressionen aus der Veranstaltung 
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